
D E U T S C H E R  F U S S B A L L- B U N D

T H E M A : G E Z I E L T E S  K O M B I N I E R E N  Z U M  H E R A U S S P I E L E N  V O N  T O R C H A N C E N

S C H L U S S T E I L :

S P I E L  M I T  F L Ü G E L Z O N E N

O R G A N I S AT I O N

� Den Grundaufbau weiter verwenden

� Anstelle der kleinen Zielzonen Flügelzonen

 markieren

� 8 Angreifer und 6 Verteidiger bestimmen

� Die Angreifer stellen 2 Außenspieler, die sich in

den Flügelzonen aufstellen

A B L A U F

� 8 gegen 6 auf die Tore mit Torhütern.

� Die Angreifer versuchen, zunächst beide Außen-

spieler anzuspielen, ehe sie auf das Tor mit Tor -

hüter abschließen.

� Die Außenspieler dürfen die Flügelzonen zunächst

nicht verlassen.

� Die Verteidiger dürfen die Flügelzonen zunächst

nicht betreten.

� Gelingt es den Verteidigern, den Ball zu erobern,

so kontern sie auf das gegenüberliegende Tor.

VA R I AT I O N E N

� Die Verteidiger dürfen auch in der Flügelzone 

verteidigen.

� Die Außenspieler dürfen die Zone nach einem

 Zuspiel auch verlassen.

� Gültige Treffer können auch ohne Zuspiel in eine

der Außenzonen erzielt werden.

� Treffer nach einem Zuspiel aus einer der Flügel -

zonen zählen doppelt.

� 2 Teams zu je 7 Spielern bilden und zum Schluss

frei spielen lassen.

T I P P S  U N D  K O R R E K T U R E N

� Präzise Pässe in den Fuß oder in den Lauf der 

Mitspieler fordern.

� Darauf achten, dass sich die Außenspieler stets

 anspielbereit auf Höhe der Abseitslinie postieren.

� Vor einem Zuspiel nach außen möglichst häufig

die Stürmer einbeziehen, um die Verteidiger zu

binden.
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